
Unser Lebensstil und Konsumverhalten 
haben unmittelbare Auswirkungen auf die 
globale Wasserverfügbarkeit. Baumwolle 
wird in vielen trockenen Regionen aufwändig 
bewässert. Dieses Wasser fehlt dann für die 
Versorgung der Menschen vor Ort. Durch den 
gemeinsamen Bau einer Baumwollpyramide 
werden Vorschläge erarbeitet, um unseren 
Baumwollkonsum zu senken. 
Auf spielerische Art und Weise erfahren die 
Kinder spannende Hintergrundinformatio-
nen zur Pflanze selbst und zum Leben und 
Arbeiten auf afrikanischen Kleinbauernhöfen. 
Jede Geschichte ist gleichzeitig mit einer 
Fragestellung verbunden, die es zu lösen 
gilt. Die Fragen sind vom Schwierigkeitsgrad 
abgestuft, so dass verschiedene Altersgrup-
pen (6-12 Jahren) und auch das pädagogi-
sche Personal mitarbeiten können. Ziel ist es, 
am Ende selbst eine Baumwollpyramide zu 
errichten. Klasseneinheiten können Gruppen 
bilden, um gemeinsam eine Fragestellung zu 
bearbeiten. Für jeden bearbeiteten Aspekt 
kann ein weiterer Baumwollquader geholt und 
aufgebaut werden.

Eignung:      Klasse 1 – 6   
Referentin:   Marie Artelt, TechEnergy for  
         Africa e.V.

„Kinder entdecken Afrika“
Bildungsprogramm für Kinder & Jugendliche 

11. bis 15. Juni 2018
täglich 10 – 16 Uhr

Alexanderplatz

MAMA AFRIKA-Zelt

Gefördert von

Mit diesem Workshop werden die 17 
Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der Weltge-
meinschaft den Teilnehmenden spielerisch 
näher gebracht. Gemeinsam wird erörtert, 
warum und was notwendig ist, um unsere 
Welt enkeltauglich zu machen. Ziel des 
Workshops ist es, herauszufinden, was 
die SDGs sind und was diese 17 Ziele mit 
uns zu tun haben. Wer trägt alles Verant-
wortung für die Gestaltung einer besseren 
Welt? Was kann jede*r Einzelne dafür tun?  
Gemeinsam begeben wir uns auf eine kleine 
Weltreise. Durch Diskussionsrunden und 
gemeinsames Brainstorming, Spiele sowie 
Kurzvorträge in Form eigener Geschichten 
werden die Kinder zum Mitmachen ange-
regt. So erfahren sie spielerisch mehr über 
Nachhaltigkeit und darüber, was es heißt, 
Verantwortung zu übernehmen. Am Ende 
des Workshops erhält jede*r Teilnehmer*in 
ein Giveaway (Kinderbuch zu SDGs und 
SDG-Postkarte)

Eignung: Klasse 1-5
Referentin: Natalie Etim

Warum sind Produkte aus Europa so inte-
ressant? Warum sind die Medikamente so 
teuer und warum waren sie früher kostenlos? 
Warum suchen unsere Jugendlichen ihre Zu-
kunft in fernen Ländern, wo Ghana doch über 
Bodenschätze und so viele andere Reichtü-
mer verfügt? Wie hängt das alles zusammen? 
Diesen und vielen weiteren Fragen werdet ihr 
zusammen mit unserem Referenten auf den 
Grund gehen. Bei Trommeln und Rhyth-
musspielen setzen sich die Schüler*innen mit 
dem Themen „Konsum und Verantwortung“ 
auseinander und treffen sich dabei in der 
Mitte zwischen Deutschland und Ghana.

Eignung: Klasse 3 – 12
Referent: Marc Kofi Asamoah

Die Baumwollpyramide Für unsere Eine Welt 

Verantwortung

übernehmen!
Ghana gestern und heute - entwickeln wir uns zurück?



Alles Müll oder was?
Zusammen behandeln wir das Thema Nachhal-
tigkeit. Hierbei wird euch gezeigt, wie Spielzeug 
aus vermeintlichem Müll hergestellt werden kann. 
Gleichzeitig werden die Kinder und Jugendlichen 
aber auch etwas über die Themenschwerpunkte 
Recycling und globale Müllkreisläufe lernen sowie 
darüber, wie sie ihren eigenen positiven Beitrag 
hierzu leisten können. 

Eignung: Klasse 3 – 9
Referent: Sadio Bah 

In diesem Workshop werden euch die Kakaopro-
duktion und das Familienleben der Kakaobauern 
sowie der Arbeitsalltag auf der Plantage erklärt. Das 
Thema fairer Handel und der Weltmarkt werden 
altersgerecht dargestellt. Von ihrem Einkommen 
können sich Kakaobauern in der Regel kein Schul-
geld leisten, obwohl Kakao in Europa viel und teuer 
verkauft wird (z.B. in Deutschland). Kaum eines der 
kakaoproduzierenden Kinder hat jemals Schokolade 
gegessen. Anhand von Kurzvorträgen, Medien und 
Produktbeispielen wird die Kakaopflanze spielerisch 
vorgestellt.

Eignung: Klasse 3 – 9
Referentin: Elizabeth Abena Asamoah

Inklusion und Zusammenhalt rund um das Thema 
Migration, darum geht es in diesem Workshop! 
Dafür wird euch der Geschichtenerzähler Ibrahima 
Ndiaye – kurz Ibo – auf eine kleine Märchenreise 
mitnehmen. Der senegalesische Germanist und 
Allround-Künstler ist für seine Mitmachgeschichten 
bekannt. Die Märchenwerkstatt startet deshalb mit 
einer kleinen Lesung aus dem Kinderbuch „Dikum 
Dakum – die geheimnisvolle Zauberformel“, das 
anhand von Tieren, die in der Wüste leben, berichtet, 
wie man gemeinsam immer mehr erreichen kann 
als allein. Danach werdet ihr zusammen mit Ibo, in 
Bezug auf unsere Themenschwerpunkte, selbst eine 
kleine Geschichte erfinden, bei der ihr euch auch auf 
schauspielerische, musikalische oder tänzerische 
Weise einbringen könnt. Eurer Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt! 
Mit seinen interaktiven Methoden schafft Ibo ein ganz 
besonderes Verständnis für interkulturelles Lernen 
und andere Kulturen. 

Eignung: Klasse 1-6
Referent: Ibrahima Ndiaye

✓ Welches Programm? (Titel)

✓ Wann? (Wunschdatum und -uhrzeit)

✓ Wie viele Teilnehmende?

✓ Welche Klasse?

✓ Wer ist Ansprechpartner*in?

Rückmeldung an: 
aktionen@kenako-festival.de

Das KENAKO Afrika Festival wird organisiert vom 
Afrika Medien Zentrum e.V., Großkopfstr. 6-7, 13403 Berlin
www.kenako-festival.de // (030) 97 89 55 36

Kinderprogramm in Kooperation mit 
Global New Generation e.V. und Khwenyana e.V.

Woher kommt unsere 

Schokolade?

Willkommen in der Märchenwerkstatt!
Alle Programme dauern etwa eine Stunde.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
15. März 2018 mit folgenden Informationen: 

▐
▼


